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Herren Landesklasse Gr. 4

TSV Wendlingen : VFB Oberesslingen/Zell 
Samstag, 26.03.2022, 18:30 Uhr

9:3-Erfolg für VFB Oberesslingen/Zell beim TSV Wendlingen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg VFB Oberesslingen
/Zell im Spiel der Herren Landesklasse Gr. 4 beim TSV Wendlingen endgültig fest. Die Gäste
profitierten in ihrem 6. Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TSV
Wendlingen mit 2 Ersatzspielern antrat.

Das Spiel lief wie folgt ab: Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schultz / Jilg waren die
Gastgeber Hirsch / Jeschke. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Barth und Russek bei
ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schultz und Akca von Beginn an. Silber / Krieg bekamen derweil
ihre Gegner Kelecic / Ernst beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Es dauerte eine Weile, bis
Benjamin Hirsch den Fünf-Satz-Sieg gegen Jörg Schultz feiern konnte. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Stefan Jeschke das Spiel gegen Etienne Schultz noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. Lange
dagegenhalten konnte daraufhin Christof Barth beim 2:3 gegen Semih Akca. Das Spiel verlor er
dennoch im 5. Satz. Das war eine ganz schön enge Kiste! Recht deutlich nach Sätzen war die Drei-
Satz-Pleite von Heiko Russek gegen Manuel Kelecic. Das musste man neidlos anerkennen. Bei
einem Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner 0:3-Niederlage
gegen Martin Ernst wurden Daniel Silber unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Simon Krieg bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage
gegen Tobias Jilg. Bemerkenswert war hierbei der zweite Satz, der erst nach 36 Punkten mit einem
verlorenen Satz für Krieg beendet wurde. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV
Wendlingen und VFB Oberesslingen/Zell in die Box. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte
Benjamin Hirsch, indem ein 2:0-Satzrückstand gegen Etienne Schultz wettgemacht und das Spiel
noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Stefan Jeschke gegen Jörg Schultz. Im Satzergebnis eindeutig verlief das
Match von Christof Barth, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Manuel Kelecic verlor.
Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der TSV Wendlingen nun ein Punktekonto von 8:8 Punkten auf,
während VFB Oberesslingen/Zell vor dem nächsten Spiel, das am 02.04.2022 gegen den VfL
Kirchheim IV ansteht, 10:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV Wendlingen
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.04.2022 gegen den TTC Aichtal.

 Statistik:
 TSV Wendlingen

Doppel: Hirsch / Jeschke 1:0, Barth / Russek 0:1, Silber / Krieg 0:1 
Einzel: B. Hirsch 2:0, S. Jeschke 0:2, C. Barth 0:2, H. Russek 0:1, D. Silber 0:1, S. Krieg 0:1 

 VFB Oberesslingen/Zell
Doppel: Schultz / Akca 1:0, Schultz / Jilg 0:1, Kelecic / Ernst 1:0 
Einzel: E. Schultz 1:1, J. Schultz 1:1, M. Kelecic 2:0, S. Akca 1:0, T. Jilg 1:0, M. Ernst 1:0


